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private Abenteuer- und Sporterleb-
nisse kennt faszinatour seit mehr als 
zwei Jahrzehnten die Wünsche in 
diesem Bereich. Ausgestattet mit 
dieser Erfahrung, plante faszinatour 
bereits 1997 in Bolsterlang (Allgäu) 
den ersten deutschen Hochseilgar-
ten.
Täglich erweitert sich der umfang-
reiche Erfahrungsschatz der Out-
door-Profis. „Ob bei Führungskräf-
tetrainings oder bei Erlebnistagen 
für private Besucher — immer wie-
der entwickeln sich aus den Veran-
staltungen und Übungen neue Ide-
en, die schnell konzeptionell aufge-
griffen werden und zu neuen Details 
in den Anlagen führen. Bau und Be-

Der Montafoner Waldseilpark an der Golmer Bahn in 
Vandans entstand in einem 1,5 ha großen Waldstück 
und umfasst 69 Übungen verteilt auf 9 Parcours mit 
unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden bzw. Höhen 
von 1 m bis 15 m. Dabei wurden 2 900 Meter Stahlseil 
verbaut und mehrere Kubikmeter Holz in Form ge-
bracht. Nun werden ab dem 1. Mai 2009 auch die 
Gäste der Golmer Bahn den Wald auf ganz neue Art er-
leben und über bis zu 40m lange Seilrutschen sicher 
wieder zum Boden gelangen. Die Golmer Bahnen ha-
ben diese Investition getätigt, um wie an bereits beste-
henden Waldseilparks in vergleichbaren Standorten 
(z. B. Immenstadt am Alpsee oder Taser Alm in Südti-
rol) das Sommergeschäft maßgeblich zu erhöhen.

Die Erfahrung zählt
Als erfahrener Veranstalter von Motivations- und Wei-
terbildungsprogrammen für Unternehmen sowie für 

treibung gehen Hand in Hand und 
sind wesentlicher Bestandteil in der 
Konzeption“, erfährt man von Vol-
ker Heyne, Abteilungsleiter „Kon-
zeption & Bau“ bei faszinatour.

Betreibung als  
Freizeitpark
„War der klassische Hochseilgarten 
zunächst künstlich an Baumpfählen 
angelegt, so wurden in den letzten 
Jahren die Parcours zunehmend 
auch zwischen natürlichem Baum-
bestand aufgebaut; seit 2007 boo-
men die Waldseilparks. Allein 2008 
zog es weit über zwei Millionen Gäs-
te in Deutschland, Österreich und 
der Schweiz auf Abenteuertour in 
die Wipfel. Die Buchungen steigen 
unaufhörlich weiter. Es ist das Aben-
teuer vor der Haustür, das die Men-
schen suchen. Ob mit der Familie im 
Urlaub oder als Ausflug mit Freun-
den – es ist ein Erlebnis für alle Ziel-
gruppen, bei dem sich Nervenkitzel 
mit Sicherheit paart“, so Heyne wei-
ter.

Sicher in der Luft
Qualität, Sicherheit und Innovation 
stehen bei faszinatour sowohl beim 
Bau wie beim Betrieb von Hochseil-
gärten an erster Stelle. So wirkt fas-
zinatour auch maßgeblich an der 
Entwicklung von Sicherheitsausrüs-
tung mit. Jüngstes Beispiel ist das 
faszinatour Smart-Belay®, ausge-
zeichnet mit dem Outdoor Industry 
Award 2008. Mit diesem Selbstsi-
cherungssystem schließt faszina-
tour eine Sicherheitslücke in Wald-
seilparks und Kletterwäldern: Ein 
versehentliches Komplettaushän-
gen der Besucher ist mit Hilfe des 
Systems praktisch unmöglich, denn 
beim faszinatour Smart-Belay® 
kommunizieren die Rollenkarabiner 
miteinander. Ist einer der Karabiner 
offen, so erkennt dies der andere Ka-
rabiner und blockiert den Öffnungs-
mechanismus so lange, bis der erste 

Der 100. Hochseilgarten von  
faszinatour – neuer Trend  

für den Bergsommer
faszinatour – eine Erfolgs-

geschichte eines Allgäuer 

Outdoor-Veranstalters: 

100 Hochseilgärten in  

12 Jahren. Und zwei  

Millionen Menschen, die 

allein im Jahr 2008 hoch 

oben in der Luft Geschick-

lichkeit und Mut zeigten, 

ihre Grenzen ausloteten 

und Teamgeist bewiesen. 

Jüngste Referenz ist die 

Golmer Bergbahn in Van-

dans mit dem nunmehr 

größten Waldseilpark Vor-

arlbergs, den faszinatour 

in einer Bauzeit von 16  

Tagen im Jänner 2009  

errichtet hat.
Waldseilgärten entpuppen sich als neuer Trend für den  

Bergsommer. Anfang Mai eröffnet am Golm Vorarlbergs  
größter Waldseilpark. Fotos: faszinatour 
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Karabiner wieder auf dem Siche-
rungsseil eingehängt ist. Erst dann 
kann der zweite Karabiner umge-
hängt werden.
Neben der Entwicklung von eigent-
lichen Sicherungssystemen prägen 
die Immenstädter Spezialisten auch 
die Standards des Hochseilgarten-
baus entscheidend mit: sie sind akti-
ves Mitglied im europäischen Aus-
schuss für die EN-Norm von Hoch-
seilgärten, außerdem Gründungs-

mitglied des Europäischen Hochseil-
garten-Verbandes (ERCA) sowie 
Mitglied des US-amerikanischen 
Hochseilgartenverbandes (ACCT).

Deutsche Hochseil -
gartenwerkstatt  
europaweit Spitze
Wer heute im deutschsprachigen 
Europa einen Hochseilgarten sieht, 
kann sich fast sicher sein, dass dieser 
von faszinatour stammt. Außerhalb 
Deutschlands wurde zunächst in 
Saalfelden (A) ein weiterer Hochseil-
garten errichtet. Schnell kamen wei-

tere Seilgärten beispielsweise auch 
in Slowenien, Kroatien, Ungarn, Po-
len und Luxemburg, in Spanien, Por-
tugal, der Schweiz und auf Island 
hinzu.
„Wir von faszinatour wissen schon 
heute, welche Bedürfnisse die Besu-
cher von morgen haben. Als Ent-
wickler und Berater geben wir unse-
re Erfahrung an die Betreiber von 
Hochseilgärten weiter. Darüber hi-
naus entwickeln wir gemeinsam mit 
Gesundheitsexperten vom Institut 
für Erfahrungslernen immer neue 
Ansätze für die umfassende Gesund-
heitsförderung durch aktive Out-
door-Erfahrung“, verrät Heyne. Wei-
tere ausführliche Informationen fin-
det man unter www.faszinatour.de.

Kontakt:
faszinatour Touristik-Training-Event GmbH
Lilli Dietz
Tel.: +49 (0) 8323/96 56-0
lilli.dietz@faszinatour.de

In den letzten Jahren wurden die  
Parcours zunehmend auch zwischen  
natürlichem Baumbestand aufgebaut.

ÜBER FASZINATOUR  
TOURISTIK-TRAINING-EVENT GMBH:

faszinatour wurde 1986 in Immenstadt (D) gegründet. Der Outdoor-
Pionier ist europäischer Marktführer für Dienstleistungen im Outdoor-
Bereich. Sein Erfolg gründet auf dem ausgefallenen Konzept „Selbster-
fahrung in der Natur“. Umgesetzt wird es in fünf Bereichen:
. Mit der Abteilung „Adventure & Sports“ begeistert das Team Abenteu-
erlustige für sportliche Action und Fun in den Bergen.
. Mit „Beratung & Training“ begleitet faszinatour zahlreiche Wirtschafts-
unternehmen bei der Personalentwicklung sowie der Optimierung von 
Organisations- und Changeprozessen.
. Team- und Sportsgeist sind gefordert, wenn das Immenstädter Team 
ungewöhnliche „Incentives & Events“ mit spannenden Outdoor-Erleb-
nissen gestaltet – darunter den Balanceakt in Hochseilgärten.
. In der Sparte „Konzeption & Bau“ entwickelt und errichtet faszinatour 
europaweit Hochseilgärten, Waldseilparks und Freizeitanlagen.
. Auch Schüler und Jugendliche profitieren von diesem Netz-Werk: Im 
Produktbereich „Erlebnispädagogik“ trainieren sie soziale Fähigkeiten in 
Hochseilgärten und Abenteuercamps.

Bau und Betreibung von Hochseilgärten 
gehen bei faszinatour Hand in Hand.

Faszinatour wirkte auch an der Entwicklung Selbstsiche-
rungssystem Smart-Belay®. mit, das ein versehentliches 
Komplettaushängen unmöglich macht!


